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Bodenwöhr. Die Mitglieder des
FC Bayern Fanclubs Hirsch-
bergbazis aus Taxöldern blick-
ten bei der Jahreshauptver-
sammlung in ihrem Stammlo-
kal in Blechhammer auf Fahr-
ten zu Bayern-Spielen, Veran-
staltungen und Stammtische
zurück. Der Vorsitzende Manu-
el Schuierer berichtete, dass
der Verein auch wieder Spen-
den übergeben hat: Geld ging
an die Pfarrei, an die Kindergär-
ten, die Kinderkrippe, die
Grundschule und die Krabbel-
gruppe, den Kleintiergnaden-
hof und an die Dorfgemein-
schaft Taxöldern. Zusätzlich
wurden Karten für Heimspiele
an die Organisation „Fußball-
fans gegen Krebs“ gespendet.

Ein absoluter Höhepunkt in
den vergangenen 24 Jahren war
die Aufnahme des Fanclubs in
die „Hall of Fan“ des FC Bayern
München. Die Hirschbergbazis
sind einer von nur insgesamt
17 Fanclubs, die aufgenom-
men wurden. Weitere große
Momente waren die Anschaf-
fung der Chronik des FC Bayern
und der Spielerbesuch von Co-
rentin Tolisso. Bis jetzt wurden
insgesamt 308 Fahrten durch-
geführt.

Der 2. Vorstand Alfons Windl
listete bei den Aktivitäten des
Fanclubs in der Saison

Bayern Fanclub würdigte das Engagement von Maria und Georg Köbler sowie Tobias Luger – Wieder Spende geplant

Neue Ehrenmitglieder bei den Hirschbergbazis

2025/2026 Fahrten zu acht
Bundesliga-Heimspielen,
einem Bundesliga-Auswärts-
spiel und fünf Champions
League-Heimspielen, Hütten-
wochenenden, Stammtische,
Weihnachtsfeier und die Sai-
sonabschlussfeier auf.

Schriftführer Stefan Klein in-
formierte, dass der Fanclub im
Jahr 2024 406 Mitglieder hatte,
der aktuelle Mitgliederstand ist
413 Personen. Die Frauenquo-
te liegt bei 20,8 Prozent, die
meisten Mitglieder kommen

aus Bodenwöhr und den Nach-
bargemeinden.

Nach dem Bericht von Kas-
senwart Ingo Schmid stand die
Neuwahl der Vorstandschaft
auf der Tagesordnung. Diese
ging rasch und problemlos
über die Bühne und brachte
folgendes Ergebnis: 1. Vorsit-
zender Manuel Schuierer,
2. Vorsitzender Alfons Windl,
Kassier Ingo Schmid, Schrift-
führer Stefan Klein, Beisitzer
Markus Pelzer, Tom Gassenhu-
ber, Marco Schmid und Gün-

ther Berlinger, Kassenprüfer
Josef Hofmann und Franz Kai-
ser.

Der wiedergewählte Vorsit-
zende sagte in seinem Ausblick,
dass der Verein für Spiele in der
Champions League und im
DFB-Pokal wohl weniger Kar-
ten als bisher bekommen wer-
de. Manuel Schuierer betonte,
dass auch gesellschaftlich wie-
der mehr Termine geplant sei-
en. Es soll wieder eine Saison-
abschlussfeier geben und auch
ein Hüttenwochenende. Leider

stehe die Schneiderberghütte
nicht mehr zur Verfügung,
doch werde aktuell nach einer
Alternative gesucht. Auch die
Teilnahmen an Turnieren und
Jubiläen ist geplant, und man
werde sich wieder um den Be-
such eines Bayern-Spielers be-
werben.

Am Samstag, 20. Juni, ist
Public Viewing zur WM geplant
und die alljährliche Spenden-
übergabe wird wohl um Pfings-
ten herum stattfinden. Das
Geld geht an Sternstunden. Am
27. Februar 2027 ist zum 25. Ge-
burtstag des Fanclubs eine gro-
ße Feier geplant, bei Fahrten
soll im Bus testweise ein „Su-
mUp“-Gerät für bargeldlose
Zahlungen eingeführt werden.

Abschließend gab es für eini-
ge Anwesende noch eine Über-
raschung. Maria und Georg Kö-
bler, die Besitzer des Busunter-
nehmens Köbler, die in den Ru-
hestand gehen, wurden – eben-
so wie Busfahrer Reinhold
Schmid – offiziell verabschie-
det. Sie erhielten Präsente und
wurden zu Ehrenmitgliedern
ernannt. Dann dankte Schuie-
rer Tobias Luger für sein jahre-
langes Engagement für den
Fanclub und die Arbeit an der
Homepage. Auch er erhielt ein
Präsent und wurde zum Ehren-
mitglied ernannt. taf

Zwei Wehren sind eng verbunden
Von Agnes Feuerer

Bruck. Zu einem zünftigen
Feuerwehrjubiläum gehört ein
Patenverein. Der Festaus-
schuss der Feuerwehr Sollbach
hat beschlossen, dieses Amt
der Feuerwehr Bruck anzutra-
gen. Schon bei der 100-Jahr-
Feier hatte die FF Bruck dieses
Amt übernommen. Beim 150-
jährigen Bestehen der Brucker
Wehr waren die Sollbacher der
Patenverein. Und so schloss
sich nun beim Patenbitten der
Sollbacher in Bruck der Kreis.

Zu den Klängen der Perl-
hütter Musikanten zogen die
Sollbacher Feuerwehrler zu-
sammen mit der Festmutter
und den Festdamen durch das
Brucker Ehrenspalier. Mit da-
bei waren auch Schirmherrin
Heike Faltermeier sowie die
beiden Ehrenschirmherrn Jen-
nifer Lehmer und Andreas Mat-
schi.

Luftballon platzte nach
weniger als zwölf Sekunden

Dass die Übernahme der Pa-
tenschaft nicht so einfach über
die Bühne gehen würde, war
den Verantwortlichen aus Soll-
bach schnell bewusst, als sie
vor dem Gerätehaus in Bruck
standen. Dort wartete schon
ein speziell vorbereiteter Bal-
ken auf die Vorsitzenden und
die Kommandanten. Dort
mussten sie ihre Bitte kniend
vortragen.

„So erhört doch unsere Bitt’
und macht’s bei unserm Fest
als Pate mit“, sagte der Sollba-

FF Bruck ist Patenverein beim Jubiläum der Sollbacher – Fünf knifflige Aufgaben

cher Vorstand Thomas Schä-
cherer. Sein Brucker Kollege
Robert Feuerer erwiderte, man
habe den Wunsch der Sollba-
cher wohl vernommen. Aber
bevor man dazu bereit sei,
müsse der Festverein noch ein
paar Aufgaben erfüllen. Alle
Prologe hatte Ingrid Meier in
Gedichtform und in Mundart
verfasst – und so mancher hatte
da schon ein bisschen Proble-
me beim Vortragen, was von
den Anwesenden mit viel Ge-
lächter honoriert wurde.

Dann ging es gleich an die
erste Aufgabe. Thomas Schä-
cherer, Markus Schächerer,
Christian Meier und Hans-Jür-
gen Knebel musste drei Fragen
richtig beantworten, bei einer
falschen Antwort musste ein
Schnapserl getrunken werden.
Die nächste Aufgabe bestand
darin, mit Hilfe von drei Strahl-

rohren, die an einem Verteiler
befestigt waren, einen Luftbal-
lon aufzublasen und zum Plat-
zen zu bringen. Diese Heraus-
forderung wurde von den vier
Männern in unter zwölf Sekun-
den erledigt. Bei der dritten
Aufgabe mussten zwei Maß-
krüge mit Wasser gefüllt wer-
den. Hilfsmittel dafür waren
Feuerwehrhelme, an denen
Schwämme befestigt waren.

Nachdem diese drei Aufga-
ben zur Zufriedenheit der
Brucker gemeistert worden wa-
ren, hatten die Brucker Festda-
men noch zwei Aufgaben für
die Festdamen aus Sollbach
vorbereitet. Als erstes musste
eine von ihnen einen vorberei-
teten Parcours durchlaufen.
Dabei wurden ihr die Augen
verbunden, und sie musste
Einsatzstiefel tragen. Die ande-
ren Festdamen durften ihr

durch Zurufen helfen. Beim Be-
rühren oder Umstoßen eines
Hindernisses musste die Fest-
dame einen Klopfer leeren.
Christiane Baier erledigte diese
Aufgabe mit Bravour und nur
drei Fehlern. Anschließend
mussten die Sollbacher noch
einige Lieder anhand von Emo-
jis erraten und ansingen. Auch
diese Aufgabe wurde gemeis-
tert – und so sagten die Brucker
Festdamen ihre Teilnahme am
Sollbacher Fest zu. Gefeiert
wird von Freitag, 14. August,
bis Montag, 17. August. Das Ju-
biläum steht unter dem Motto
„Ein Dorf außer Rand und
Band“.

Mit Handschlag und
Urkunden besiegelt

Die Sollbacher Feuerwehr hat-
te, um der ganzen Sache noch
mehr Ausdruck zu verleihen,
einen alten Holz-Schubkarren
dabei, auf dem ein Fass Bier,
eine großer Laib Brot und eini-
ge Würste befestigt waren. Mit
diesem Schubkarren baten sie
die Brucker noch einmal um
die Übernahme der Paten-
schaft.

Mit einem Handschlag und
später dann mit dem Aus-
tausch von zwei Urkunden
wurde die Patenschaft besie-
gelt. Damit darauf auch ange-
stoßen werden konnte, zapfte
die frisch gekürte Schirmherrin
Heike Faltermeier ein Fass Bier
an. Gemeinsam wurde dann
bis weit nach Mitternacht in
der Brucker Fahrzeughalle ge-
feiert.

Nachdem alle Herausforderungen gemeistert warenundBürgermeisterinHeikeFaltermeier angezapft hatte,wurdeauf dieÜbernahme
der Patenschaft durch die FF Bruck angestoßen. Fotos: Agnes Feuerer

Motorradgottesdienst
am Schönstattzentrum
Nittenau. Am Sonntag, 26. Ap-
ril, um 12 Uhr wird beim
Schönstattzentrum in Nittenau
(Eichendorffstraße 100) ein
Motorradgottesdienst gefeiert.
Pfarrer Johann Babel wird den
Gottesdienst zelebrieren und
anschließend die Motorradfah-
rer und die Fahrzeuge segnen.
Im Anschluss gibt es Gegrilltes
sowie Kaffee und Kuchen. Es ist
Zeit für Gespräche, Austausch
und Begegnung. Alle Biker und
Interessierte sind eingeladen.

Museumssaison in
Mappach wird eröffnet
Bruck. Im Heimat- und
Bauernmuseum in Mappach
wird am Sonntag, 19. April, um
14 Uhr offiziell in die Saison
2026 gestartet. Ebenfalls eröff-
net wird die diesjährige Son-
derausstellung „Klöppeln in
der Oberpfalz“. Alle Interes-
sierten sind eingeladen. Für
das leibliche Wohl ist mit Kaf-
fee und Kuchen sowie mit kal-
ten Getränken gesorgt.

IN KÜRZE

Mit dem OGV nach
Weihenstephan fahren
Bodenwöhr. Der Obst- und
Gartenbauverein Bodenwöhr
lädt alle Gartenfreunde zum
diesjährigen Vereinsausflug
am Samstag, 9. Mai, zu den Gar-
tentagen nach Weihenstephan
ein. Abfahrt ist ab 8 Uhr ab dem
Autohaus Hauck und dann an
den bekannten Abfahrtsstellen.
Anmeldung bis spätestens
25. April bei Rosi Spirk, Telefon
(0 94 34) 20 28 37 oder per E-
mail am ogv.bodenwoehr@t-
online.de. Mitglieder zahlen 30
Euro, Nichtmitglieder 35 Euro.

FF Stefling lädt zum
Maibaumaufstellen ein
Stefling. Am Donnerstag,
30. April, ab 18.30 Uhr findet
das traditionelle Maibaumauf-
stellen der Feuerwehr Stefling
statt. Der Baum wird um
19.30 Uhr aufgestellt, nachdem
ihn die Kinder mit bunten Bän-
dern geschmückt haben. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Helfer treffen sich bereis um
17 Uhr.

GOTTESDIENSTE
VOM 18. BIS 24. APRIL

NITTENAU
Mariä Geburt: Sa. 14 Uhr Taufe,
18 Uhr Messe - So. 10 Uhr Erst-
kommunion, 16.30 Uhr Dankan-
dacht zur Erstkommunion, 18
Uhr Messe - Mi. 8 Uhr Messe -
Do. 19 Uhr Messe - Fr. 8 Uhr
Messe. – Schönstatt-Kapelle:
Mo. 19 Uhr Messe.– St. Jakob
Fischbach: Sa. 19 Uhr Messe -
So. 9 Uhr Messe - Di. 19 Uhr
Messe. – Kapelle Marienthal:
Sa. 17 Uhr Trauerandacht für In-
ge und Anton Lehr.
Evang. Kirchengemeinde: So.
8.30 Uhr Gottesdienst in Boden-
wöhr, 10 Uhr Gottesdienst in Nit-
tenau-Do.18Uhrökumenisches
Friedensgebet in Bodenwöhr.

BRUCK
St. Ägidius: Sa. 18 Uhr Messe -
So. 9.30UhrMesse, 11UhrMes-
se imSeniorenheim,14UhrTaufe
- Di. 16 Uhr Schülermesse - Mi.
19 Uhr Messe - Do. 18.15 Uhr
Messe - Fr. 10 Uhr Requiem für
Josef Schmidhuber.

BODENWÖHR
St. Barbara: Sa. 19 Uhr Messe -
Do. 19 Uhr Messe.
Blechhammer: So. 8.30 Uhr
Messe - Di. 8.30 Uhr Messe.
Alten-/Neuenschwand: So. 10
Uhr Messe - Mi. 19 Uhr Messe -
Fr. 19 Uhr Altenschwand Messe.

Pingarten. Nach der tollen Re-
sonanz bei der Dorfbevölkerung
in den vergangenen Jahren, ent-
schloss man sich bei der Feuer-
wehr Pingarten, auch heuer wie-
der eine Müllsammelaktion mit
dem Nachwuchs und ihren El-
tern oder Großeltern durchzu-
führen. Unter dem Motto „Ra-
ma Dama“ konnten Jugendwart
Alex Liess und Kommandant Jo-
sef Seitz elf Kinder willkommen
heißen.

Unterstützt wurden die Kin-
der, die von der Wehr zwecks
besserer Erkennbarkeit mit gel-
ben Sicherheitswesten ausge-
stattet wurden, von einigen El-
tern und Teilen der Vorstand-
schaft. Voller Eifer durchkämm-
te man das „obere“ und das

Nachwuchs sammelte Müll
„untere“ Dorf sowie Drumhe-
rum. Bei der Reinigungsaktion
kamen einige Eimer und Säcke
Müll sowie Unrat mit Autotei-
len, ein Tank, ein Auspuff, Fla-
schen, Pappkaffeebecher, Ziga-
rettenschachteln, Kippen,
Kleinplastikteilen und Eisen-
schrott zusammen.

Als kleines Dankeschön für
die fleißigen Helfer gab es als
Abschluss zur Belohnung und
Stärkung gegrillte Bratwürstel.
Außerdem durften die Kinder
sich an der Kübelspritze versu-
chen und ihre Fähigkeiten als
angehende „Feuerwehrler“ am
Spritzenhaus, das von den
Feuerwehrkameraden Boden-
wöhr zur Verfügung gestellt
wurde, unter Beweis stellen. tah

Unterstützt von einigen Eltern klaubtendiePingartener Kids unter
Leitung von Kommandant Josef Seitz (3. v. l.) den Abfall rund um
das Dorf auf. Foto: tah

Nach der Auszeichnung sichtlich gerührt zeigten sich die neuen Ehrenmitglieder (mit Urkunde).
Vorsitzender Manuel Schuierer (Mitte) und die Vorstandschaft gratulierten. Foto: Agnes Feuerer

Christiane Baier erledigte mit Hilfe der Sollbacher Festdamen die
von den Bruckerinnen gestellte Aufgabe mit Bravour.


